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Preisverleihung CIPRA-Wettbewerb cc.alps: sieben 
Preise für Klima-Massnahmen im Gesamtwert von 
100.000 Euro  
Die Internationale Alpenschutzkommission CIPRA zeichnet am 6. November 
in Bern/CH sieben herausragende Klima-Massnahmen als Sieger ihres 
alpenweiten Wettbewerbs cc.alps aus. Der Schweizer Wetterexperte Thomas 
Bucheli und CIPRA-Präsident Dominik Siegrist werden die Preise im 
Gesamtwert von 100.000 Euro überreichen.  
Zwei Preise gehen nach Deutschland, je einer in die Schweiz, nach Österreich 
(Vorarlberg), Italien (Region Trentino-Südtirol), Frankreich (Region Rhône-Alpes) 
und Slowenien. Drei Hauptpreisträger werden mit je 20.000 Euro ausgezeichnet. 
Weiter werden vier Nebenpreise à 10.000 vergeben. Sechs zusätzliche 
Massnahmen hat die internationale Jury aus den 160 Einreichungen als Finalisten 
ausgewählt.  

Die CIPRA wird mit dem Wettbewerb die besten Klima-Vorhaben im Alpenraum 
auszeichnen, die bereits umgesetzt werden. Die Vielfalt der Sieger- und Finalisten-
Projekte zeigt, dass es eine breite Palette an Massnahmen zum Klimaschutz oder 
zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels gibt, die ökologische, soziale und 
wirtschaftliche Interessen in Einklang bringen. Sowohl Verwaltungen auf lokaler 
und regionaler Ebene wie auch NGOs und Unternehmen werden für ihre 
Anstrengungen prämiert. Sie haben erfolgreiche Massnahmen in Bereichen wie 
Energie, Mobilität oder Naturschutz durchgeführt. Die schweizerische MAVA-
Stiftung für Natur finanziert das Projekt cc.alps und damit auch die Preisgelder. 

Die Preisverleihung ist öffentlich zugänglich und findet im Rahmen des 
Herbstseminars der Hausbau- und Energiemesse in Bern statt.  

Alle Wettbewerbsbeiträge können unter www.cipra.org/cc.alps eingesehen 
werden. Weitere Informationen und Anmeldung zur Preisverleihung: 
http://www.hausbaumesse.ch/web/08/herbstseminar.  

 

Internationale Alpenschutzkommission CIPRA 

Die Internationale Alpenschutzkommission CIPRA ist eine nichtstaatliche Dachorganisation mit 
nationalen Vertretungen in den Alpenländern, die über 100 Verbände und Organisationen aus 7 
Alpenstaaten vertritt. Sie arbeitet für eine nachhaltige Entwicklung in den Alpen und setzt sich für die 
Erhaltung des Natur- und Kulturerbes, für die Erhaltung der regionalen Vielfalt und für Lösungen 
grenzüberschreitender Probleme im Alpenraum ein. 

Kontakt: Aurelia Ullrich, Projektteam cc.alps, +423 237 4033  
aurelia.ullrich@cipra.org, www.cipra.org/cc.alps 
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